
 

MELK. Bewegende Geste der Dankbarkeit im Landesklinikum Melk.  

 

Eine besonders berührende Geste der Wertschätzung durfte das Team der 

Frührehabilitationsstation Neuro C im Landesklinikum Melk entgegennehmen: Patient Peter 

Mejta, passionierter Fotograf und selbst auf dem Weg der Genesung, überreichte der Station 

eine Sammlung seiner professionell aufgenommenen Landschaftsaufnahmen. 

 

Mit diesem außergewöhnlichen Geschenk wollte er sich für die Betreuung und Begleitung 

während seines Aufenthalts bedanken. Die Bilder zeigen beeindruckende Berglandschaften, 

eindrucksvolle Naturpanoramen und faszinierende Sternenhimmel. Sie schmücken nun die 

Flure der Station und schaffen für Patientinnen und Patienten sowie Mitarbeitende eine 

neue, positive Atmosphäre. 

 

Für Peter Mejta haben die Fotografien eine besondere Bedeutung. Sie dienten ihm während 

seiner eigenen Krankheitsgeschichte als Ausdruck von Hoffnung, Ruhe und Zuversicht. So 

möchte er mit seinen Bildern nun auch anderen Patientinnen und Patienten Mut machen. 

 

Stationsleitung Sandra Aigner zeigt sich tief bewegt von der besonderen Geste: „Diese 

Bilder sind Ausdruck großer Dankbarkeit und Wertschätzung gegenüber unserem gesamten 

Team der Neuro C. Sie zeigen, wie wertvoll unsere tägliche Arbeit für die Patientinnen und 

Patienten ist.“ 

 

Neben der großen persönlichen Anerkennung wird die neue Gestaltung der Station auch als 

therapeutische Bereicherung wahrgenommen. Die Fotografien wirken wie „Fenster zur 
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Natur“ und tragen zu einer heilungsfördernden Umgebung bei, so der ärztliche Leiter der 

Station Prim. Dr. Milan Vosko. 

 

„Jedes Bild soll daran erinnern, dass draußen die Schönheit der Welt auf uns wartet. Das 

gibt Kraft und Motivation, den Weg der Genesung weiterzugehen“, schilderte eine weitere 

sichtlich gerührte Patientin der Station. 

 

Mit seiner besonderen Initiative schenkt Peter Mejta nicht nur beeindruckende Kunstwerke, 

sondern vor allem Hoffnung, Perspektive und neue Horizonte für Menschen auf ihrem Weg 

zurück ins Leben. 
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